
Bundesministerium
für Arbeit und Soziales

Bekanntmachung
einer bindenden Festsetzung

zur Änderung der bindenden Festsetzung
des Heimarbeitsausschusses für das

Be- und Verarbeiten und das Verpacken
von Artikeln und Teilen aus Kunststoffen

aller Art sowie aus Gummi und ähnlichen Naturstoffen
vom 30. November 2016/14. Juni 2017

Vom 14. Juni 2017

Auf Grund des § 19 des Heimarbeitsgesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 804-1, veröffent-
lichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch Artikel 26 des Gesetzes zur Bereinigung des Rechts der Lebenspartner
vom 20. November 2015 (BGBl. I S. 2010) geändert worden ist, hat der Heimarbeitsausschuss für das Be- und Ver-
arbeiten und das Verpacken von Artikeln und Teilen aus Kunststoffen aller Art sowie aus Gummi und ähnlichen Natur-
stoffen nachstehende bindende Festsetzung beschlossen, der das Bundesministerium für Arbeit und Soziales zuge-
stimmt hat.

Bindende Festsetzung
zur Änderung der bindenden Festsetzung

von Entgelten und zur Regelung des Urlaubs
der mit dem Be- und Verarbeiten und dem Verpacken von

Artikeln und Teilen aus Kunststoffen aller Art
sowie aus Gummi und ähnlichen Naturstoffen

in Heimarbeit Beschäftigten

I.

Die bindende Festsetzung von Entgelten und zur Regelung des Urlaubs der mit dem Be- und Verarbeiten und dem
Verpacken von Artikeln und Teilen aus Kunststoffen aller Art sowie aus Gummi und ähnlichen Naturstoffen in Heim-
arbeit Beschäftigen vom 8. Juli 2013 (BAnz AT 11.09.2013 B2), die zuletzt am 24. Oktober 2014 (BAnz AT 24.06.2015
B1) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. § 2 Nummer 1 erhält folgende Fassung:

„§ 2

Mindeststundenentgelt

1. Das der Stückentgeltberechnung zugrunde zu legende Mindeststundenentgelt beträgt

Entgeltgebiet I Entgeltgebiet II

Ab dem 1. Dezember 2016 7,27 Euro 7,02 Euro

Ab dem 1. Dezember 2017 7,45 Euro 7,20 Euro“

2. § 4 erhält folgende Fassung:

„§ 4

Urlaub

1. Die Urlaubsdauer beträgt 30 Werktage für alle in Heimarbeit Beschäftigten.

2. Das Urlaubsentgelt beträgt 13,5 v. H. des in der Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember des laufenden Kalender-
jahres verdienten reinen Arbeitsentgelts vor Abzug der Steuern und Sozialversicherungsbeiträge ohne Un-
kostenzuschlag und ohne die für den Lohnausfall an Feiertagen, den Arbeitsausfall infolge Krankheit und den
Urlaub zu leistenden Zahlungen.

3. Die in Heimarbeit Beschäftigten haben Anspruch auf ein zusätzliches Urlaubsgeld in Höhe von 2 v. H. des im
Berechnungszeitraum nach Absatz 2 verdienten Arbeitsentgelts.“
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II.

Die bindende Festsetzung tritt mit Wirkung vom 1. Dezember 2016 in Kraft.

Düsseldorf, den 14. Juni 2017

Heimarbeitsausschuss
für das Be- und Verarbeiten und das Verpacken von Artikeln und Teilen
aus Kunststoffen aller Art sowie aus Gummi und ähnlichen Naturstoffen

Eva-Mar ia Letscher t K le in
Norber t Re iners
Axel Eckar tz

Marc Wel ters
Michael Schweichel
Chr is t ian Jungvogel

Der Vorsitzende
Jean Breuer

Anmerkung:

Die bindende Festsetzung ist unter Nr. H 04101/42 in das gemäß § 6 des Tarifvertragsgesetzes beim Bundesministerium
für Arbeit und Soziales geführte Tarifregister eingetragen worden.

www.bundesanzeiger.de

Bekanntmachung
Veröffentlicht am Dienstag, 12. September 2017
BAnz AT 12.09.2017 B1
Seite 2 von 2


		2017-09-12T11:36:45+0200
	Amtlicher Teil - Bundesanzeiger Verlag 4:PN




